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„Turm der Träume und Sehnsüchte“ Luxemburger

Großzügiges Geschenk aus
Luxemburg für die Landesgartenschau: Mit einem von dem renommierten
Architekten François Valentini entworfenen Gebäude stellt sich die
Stadt 2004 in Trier vor. Die rund 280.000 Euro teure, etwa 25 Meter
lange und bis zu 16 Meter hohe Stahl-Glas-Konstruktion bleibt auch nach
dem Ende der Gartenschau auf dem Petrisberg. OB Helmut Schröer bedankte
sich bei der Delegation aus der befreundeten Nachbarstadt, die mit
Stadtschöffe Jean-Paul Rippinger an der Spitze nach Trier gekommen war.
Neben Schröer nahmen auch Baudezernent Peter Dietze und Beigeordnete
Christiane Horsch an der Präsentation in der LGS-Geschäftsstelle teil.
Valentini nennt seinen Entwurf „Turm der Träume und Sehnsüchte“. Das
bezieht sich unter anderem auf die vielfältigen Ausblicke, die sich dem
Besucher bieten, wenn er die oberste Aussichtsplattformen auf rund zehn
Metern erklommen hat. Ein klassischer Turm ist das langgestreckte und
zur Talseite höher werdende Gebäude aber nicht. „Von einem Turm blickt
man von oben auf Feind und Freund herab. Zu unserer Luxemburger
Mentalität passt aber ein offener Entwurf mit vielfältigen Bezügen zu
den Nachbarn viel besser“, so Valentini. Das Gebäude wird aus Stahl
errichtet. Dann sehe es von Anfang an nicht wie ein Neubau aus und die
Oberfläche könne sich zum Beispiel durch Verrosten immer wieder
verändern. Bald soll mit der Ausführungsplanung begonnnen und auch
festgelegt werden, wie der Raum im Erdgeschoss aussieht,in dem sich
Luxemburg präsentieren
will.
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